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Am 9. Februar 2021 veröffentlichte der Minister für Innere Angelegenheiten und
Angelegenheiten des Königreichs den niederländischen Verhaltenskodex zur
Transparenz politischer Werbung im Internet („der Kodex“). Laut dem
Internationalen Institut zur Förderung von Demokratie und demokratischer
Teilhabe (International IDEA), der zwischenstaatlichen Organisation, die den
Kodex mitverfasst hat, ist es der erste nationale Verhaltenskodex für politische
Werbung im Internet in der Europäischen Union. Der Kodex ist eine
Gemeinschaftsleistung verschiedener Internetplattformen (Facebook, Google,
Snapchat und TikTok) und von 11 von 13 politischen Parteien (VVD, CDA, D66,
GroenLinks, SP, Partij van de Arbeid, ChristenUnie, Partij voor de Dieren, SGP,
DENK und 50PLUS), um die Transparenz politischer Werbung zu erhöhen und
dadurch das Vertrauen der Bürger in den Wahlprozess zurückzugewinnen.

Hintergrund des Kodex ist, dass der Minister im Vorfeld der Parlamentswahlen am
17. März 2021 in den Niederlanden die Entwicklung eines neuen Verhaltenskodex
für politische Werbung gefordert hatte. Im Oktober 2020 wurde im
Repräsentantenhaus ein Aufruf zu Transparenz politischer Werbung im Internet
gestartet. Diesem Aufruf zufolge erfordert die integrale Rolle der Online-Werbung
im politischen Wahlkampf verstärkte Anstrengungen der Plattformen und
politischen Parteien, um die Sicherheit und Fairness der niederländischen Wahlen
zu wahren. Infolgedessen bat der Minister das International IDEA, den Kodex
auszuarbeiten.

Politische Werbung im Internet kann so ausgerichtet werden, dass die Fairness
von Wahlen untergraben werden kann. Bürger können in bestimmte Gruppen
eingeordnet werden und nur Werbung entsprechend ihrer (wahrgenommenen)
Identität erhalten. Der Kodex verpflichtet politische Parteien und Plattformen, den
Bürgern mehr Werkzeuge an die Hand zu geben, um ihr Wahlrecht effektiv
ausüben zu können. Nach Aussagen des Ministers ist es wichtig zu wissen, warum
man bestimmte politische Werbung sieht und andere nicht und wer für diese
Werbung verantwortlich ist. 

Die Unterzeichner des Kodex verpflichten sich zu einem proaktiveren Ansatz in
der Werbepraxis. Auf diese Weise können sie gleiche Bedingungen für politische
Parteien schaffen und Desinformation bekämpfen, während sie gleichzeitig die
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Grundwerte der Privatsphäre und der freien Meinungsäußerung schützen.
Während der Kodex vorwiegend auf bezahlte Werbung abzielt, wird den
Unterzeichnern empfohlen, auch unbezahlte Werbung in ähnlicher Weise zu
behandeln. Die Unterzeichner verpflichten sich gemeinsam, „die Integrität von
Wahlen zu wahren“, die Transparenz politischer Werbung im Internet zu fördern
und „die Verbreitung von irreführenden Inhalten, Hassreden und Botschaften, die
zu Gewalt aufrufen, zu vermeiden“. Darüber hinaus gelten für politische Parteien
und Plattformen separate Verpflichtungen, diese Zusagen einzuhalten. 

Politische Parteien verpflichten sich auf zehn Arten zu Fairness in der Werbung.
Vor allem verpflichten sie sich, „wahrheitsgetreue Informationen für
Registrierungs- und Verifizierungsprozesse“ bereitzustellen, „ethische Grenzen“
für Mikrotargeting einzuhalten, auf „psychologisches Profiling“ zu verzichten, die
Quelle ihrer Werbung anzugeben, den Kauf oder die Finanzierung von Werbung
aus dem Ausland zurückzuweisen und die Verbreitung von Desinformationen oder
irreführenden Inhalten, insbesondere in Bezug auf den Wahlprozess,
abzulehnen.  Bemerkenswert ist, dass Mikrotargeting nicht gänzlich verboten ist,
was Parteien erlaubt, Werbung auf Einzelpersonen auszurichten, solange sie
innerhalb der „ethischen Grenzen“ der Verknüpfung von Datensätzen bleibt. 

Plattformen verpflichten sich auf zwölf Arten zu Fairness in der Werbung. Sie
verpflichten sich in erster Linie zur Bereitstellung von Transparenzmechanismen,
mit denen sich die Quelle, die Finanzierung und die Reichweite politischer
Werbung ausmachen lassen. Sie müssen solche Mechanismen sowohl für die
Parteien als auch für die Nutzer bereitstellen. Erstens müssen sie klare
Werberegeln aufstellen und überprüfen, ob die von den Parteien bereitgestellten
Informationen mit diesen Regeln in Einklang stehen. Zweitens müssen sie einen
„nutzerfreundlichen Antwortmechanismus entwickeln, um Fragen zu beantworten
oder Probleme im Zusammenhang mit den niederländischen Wahlen zu
behandeln.“ Die Plattformen müssen schnell auf die Bedenken der Nutzer
reagieren und einen proaktiven Ansatz verfolgen, um ungenauen Informationen
über den Wahlprozess entgegenzuwirken. Schließlich verpflichten sich die
Plattformen zusätzlich zu den Zusagen im Vorfeld und während der Wahlen, eine
„Nachwahlbetrachtung“ durchzuführen, die die Erfolge und Vorfälle der
„niederländischen Wahlen und der damit verbundenen Plattformaktionen“
widerspiegelt.

Ministry of the Interior and Kingdom Relations, Dutch Code of Conduct
Transparency Online Advertisements, 9 February 2021

https://www.idea.int/sites/default/files/news/news-pdfs/Dutch-Code-of-Conduct-
transparency-online-political-advertisements-EN.pdf

Ministerium für Innere Angelegenheiten und Angelegenheiten des Königreichs,
Niederländischer Verhaltenskodex zur Transparenz bei Werbung im Internet, 9.
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Ministerie van Binnenlandse Zaken en Koninkrijksrelaties, ‘Minister
Ollongren bevordert transparantie politieke advertenties met
gedragscode’, 9 februari 2021 

https://www.nieuwsbzk.nl/1885610.aspx?t=Minister-Ollongren-bevordert-
transparantie-politieke-advertenties-met-gedragscode

Ministerium für Innere Angelegenheiten und Angelegenheiten des Königreichs,
„Minister Ollongren fördert mit einem Verhaltenskodex Transparenz in politischer
Werbung“, 9. Februar 2021
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